
Das Amt für Bildung gibt bekannt: 

Bekanntmachung über die Anmeldung der Schulanfängerinnen und 

Schulanfänger 2021 

1. Beginn der Schulpflicht 

Am 1. August 2021 werden alle Kinder schulpflichtig, die in der Zeit vom 2. Juli 2014 bis zum 1. Juli 

2015 geboren sind. 

Die Sorgeberechtigten sind verpflichtet, diese Kinder bei einer Grundschule anzumelden und 

persönlich vorzustellen. Dies gilt auch für im Vorjahr schulpflichtig gewordene, aber vom Schulbesuch 

zurückgestellte Kinder. 

2. Vorzeitige Einschulung 

Kinder, die nach dem 1. Juli 2015 geboren sind, können auf Antrag der Sorgeberechtigten unter 

Berücksichtigung ihres geistigen, seelischen, körperlichen und sprachlichen Entwicklungsstandes 

vorzeitig eingeschult werden. 

3. Zurückstellung vom Schulbesuch 

In Ausnahmefällen können Kinder, die zwischen dem 2. Januar 2015 und dem 1. Juli 2015 geboren sind, 

unter Berücksichtigung ihres geistigen, seelischen, körperlichen oder sprachlichen 

Entwicklungsstandes auf Antrag der Sorgeberechtigten oder auf Antrag der Schule und nach Anhörung 

der Sorgeberechtigten für ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt werden. Zurückgestellte Kinder 

werden in eine bestehende Vorschulklasse aufgenommen. 

Die Behörde für Schule und Berufsbildung kann in begründeten Ausnahmefällen auf Antrag 

ersatzweise den Besuch einer Kindertageseinrichtung genehmigen. 

4. Anmeldung zur Einschulung 

Die Anmeldungen werden von der zuständigen Schule in der Zeit von 

Dienstag, 5. Januar 2021 bis Freitag, 22. Januar 2021 entgegengenommen. 
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Die Anschrift der Schulen mit Vorschulklassen erfahren Sie beim SchulInformationsZentrum der 

Behörde für Schule und Berufsbildung (SIZ). Telefon 4 28 99-2211. 


